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TEACHING: 
Jens hatte vor zehn Jahren noch riesige Angst, auf einer Bühne zu stehen. Doch bei Gott ist nichts unmöglich: Heute 
predigt Jens vor Hunderten von Menschen! Gott kann Wunder tun, auch in deinem Leben. Kann es sein, dass die 
Themen, wo am meisten NEIN hörst in deinem Leben, die Bereich sind, wo Gott die meisten Wundern tun will? Gott 
hat einen Weg für dich, der in deine Berufung hineinführt. Doch du siehst vielleicht nur Lügen vor deinem Auge… 
 

Der Weg in deine eigenen Berufung führt über deine Unfreiheiten! 
 

Heute kannst du sie brechen – durch Gott ist es dir möglich! Denn deine 
Vergangenheit hat Auswirkungen auf deinen Gegenwart und deine Zukunft. 
Sieh dir das Bild des Baumes an: Bei jedem Menschen gibt es sichtbares 
Verhalten (die Krone) und auch Verhaltensmuster (der Stamm). Doch dann 
kommt der unsichtbare Bereich (die Wurzel), und die kannst du nur mit 
deinem Gott erkennen, denn Gott ist Geist. Die geistliche, unsichtbare Welt 
ist  die reale Welt, und im Unsichtbaren spielen sich die relevanten Dinge ab. 
 

Ablehnung ist ein Thema, das fast jeden Menschen betrifft. 
 

Ablehnung geschieht durch Mitschüler, Eltern, deine Arbeitskollegen oder Kommilitonen – und auch durch dich 
selbst! Worte können wie Messerstiche verletzen (Sprüche 12,18). Die geistliche Macht „Ablehnung“ macht sich an 
deinem Herzen fest und bringt dich anschließend dazu, selbst das Messer in die Hand zu nehmen. Ablehnung 
geschieht in passiver oder aggressiver Weise: 

• Passiv: die Haltung „Ich bin es nicht wert.“ 
• Aggressiv: die Einstellung „Mich wird nie mehr jemand ablehnen – deshalb unterdrücke ich andere!“ 

 

Was hat Ablehnung bewirkt in deinem Leben? 
 

Mit dem Messer in der Hand stichst du nach Gott, zu dir selbst und anderen Menschen – du verfehlst das Ziel Gottes 
für dein Leben, die Liebe        . Die Bibel nennt das „Sünde“        . Am Kreuz ist Jesus für deine Sünde gestorben         . 
Das Kreuz steht für Jesu Tod, aber auch für deinen „Tod“, denn dein altes Ich ist am Kreuz mitgestorben. Lies es 
selbst in Römer 6,6: Du bist neu gemacht durch Jesus! So wirst du zu der Person, die Gott in dich hineingelegt hat.  
 

Gott, mach du mich zu dem Menschen, den du haben möchtest. 
 

Alles andere wird dich nur in die Irre führen. Lass Gott an deinem Herzen arbeiten. Denn dieselbe Macht, die Jesus 
von den Toten auferweckt hat, lebt auch in dir (Römer 8,11). Wenn du das weißt, hat Ablehnung keine Macht mehr 
über dich (Galater 2,20). Du bekommst ein neues Herz, das nicht mehr von Ablehnung vergiftet ist (Hesekiel 36,26). 
Gott macht, dass du in seinen Ordnungen leben kannst. Du erkennst, wer du bist, und kannst loslassen.  
 

Der Weg der Vergebung führt zur Freiheit. 
 

In Lukas 6,37 bedeutet „loslassen“ eigentlich „vergeben“. Vergebung wird deine Vergangenheit nicht ändern, aber 
dir helfen, in die Zukunft zu gehen. Jedes Mal, wenn du vergibst, lässt du einen Gefangenen frei: dich selbst. Warte 
nicht darauf, dass sich die anderen bei dir entschuldigen. Indem du anderen vergibst, befreist du dein Herz!  

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=wsbL_oRuvbc&ab_channel=ICFM%C3%BCnchene.V.


 

  Um wöchentlich die Group Experience zu erhalten, trage dich hier in unseren            Channel ein! 
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AUSTAUSCH: ABLEHNUNG  (15-30 min) 

1. Was konntest du aus der Predigt mitnehmen? Was hat dich angesprochen? 
2. Ist Ablehnung in deinem Leben ein (großes) Thema? Oder gibt es andere Themen, die dich beschäftigen? 
3. Hat jemand von euch den „Weg der Vergebung“ schon beschritten und mag den anderen davon erzählen? 
 
 

STUDY: WAS SAGT DIE BIBEL ÜBER DAS THEMA?  (15-30 min) 
Lasst uns einige Bibelstellen aus der Predigt genauer anschauen. Was kannst du für dich daraus mitnehmen?       
Was bedeuten diese Texte für dein Leben? 
 

• Zur Macht der Worte über dein Herz:   Sprüche 12,18 + 4,23 
• Zur Bedeutung des Kreuzes für dein Leben:  Römer 6,6 + 8,11 und Galater 2,20 
• Zum neuen Herz, das loslassen kann:  Hesekiel 36,26 und Lukas 6,37 
 
 

REFLEXION: WURZELN AUFDECKEN  (5-10 min) 
Nimm dir nun persönlich etwas Zeit und lade den Heiligen Geist ein, bittere Wurzeln bei dir aufzuzeigen. Er sieht 
das, was unter der Erdoberfläche liegt, die unsichtbare Welt. Woher kommt Ablehnung bei dir? Was liegt vielleicht 
weit in der Vergangenheit (wie die Erfahrung von Jens mit seinem Vater)? Oder haben sich andere „geistliche 
Mächte“ deinem Leben breitgemacht und vergiften dein Herz? Jesus ist jetzt da, um liebevoll zu dir zu sprechen… 
 
 

GET FREE / GEBET: DER WEG DER VERGEBUNG  (20-40 min) 
Hier findest du die sechs Schritte aus der Predigt, die dir beim Thema Vergeben helfen können: 
 

 STARTE HIER                        Klage die Sache bei Gott an!                        Frage Gott nach seiner Perspektive!                          

 
 Segne!                      Danke!                       Bitte selbst um Vergebung!                       Vergib der Person! Lass los! 
  
Wenn es euch hilft, könnt ihr auch gern das Gebet aus der Predigt dafür nutzen: 
„Jesus Christus, ich habe von Deiner Vergebung an mich profitiert, und ich entscheide mich, denen zu vergeben, die mich 
verletzt haben. Hilf mir, (NAME DER PERSON) freizulassen. Ich übergebe (NAME DER PERSON) an dich und ich segne, die mich 
verletzt haben. Hilf ihnen, in Gerechtigkeit, Frieden und Freude zu leben. Jesus, ich bitte jetzt auch um Vergebung für all die 
negativen und schädlichen Gedanken, die ich gegen mich selbst habe. Ich nehme mich an, weil du mich angenommen hast. Ich 
vergebe mir selbst für Dinge, die ich getan habe, so wie Du mir vergeben hast. Ich lasse jede Anklage los, die ich dir gegenüber 
habe, Jesus, und ich entscheide mich dazu, dich zu worshippen. Hilf mir dabei, Heiliger Geist!“ 
 
 

NEXT STEP: FREIHEIT VERTIEFEN  (zuhause) 
• Zitat aus der Predigt: „Selbstanklage ist ein Hindernis, um zu erkennen, was Gott in mich hineingelegt hat.“ 

Deshalb mach das, was ihr in der Group praktiziert habt, auch bei dir selbst – wenn nötig, jeden Tag! 
• Das neue Buch zur Predigt Who I Am von Tobias Teichen und Franziska Anderssohn könnt ihr hier bestellen. 

https://t.me/groupprogramm
https://shop.icf-muenchen.de/products/who-i-am-wie-du-wirst-wer-du-bist

